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Im Mittelpunkt unserer Arbeit 
steht der junge Mensch mit 
seinen individuellen Bedürfnissen, 
Ressourcen und Wünschen. 

Entsprechend seinen Fähigkeiten 
begleiten, unterstützen und fördern wir 
ihn ganzheitlich in seiner emotionalen, 
sozialen, kog nitiven, motorischen und 
kreativen Ent wicklung.

Konkret wird dies anhand von indivi-
duellen Hilfeplänen erreicht, die auf 
einer Verbin dung von pädagogischen 
Konzepten, gezielter Intervention und 
therapeutischer Arbeit basieren. 

Teams aus Fachkräften der Sozial- 
und Heilpädagogik, Erziehern/innen, 
Therapeuten/innen und Psychologen/
innen setzen die notwendigen 
Aufgaben um. 

Unser Weg

Unser Träger ist die Katholische 
Jugendfürsorge der Erzdiözese 
München und Freising e.V.



Der individuelle Hilfebedarf 
von jedem/r jungen Bewohner/in
unserer Einrichtung gibt den 
Maßstab für unsere Arbeit vor. 

Das gemeinsame Miteinander stützt 
sich auf die Wiederherstellung der 
Familien struktur oder aber das 
Herbeiführen einer Ablösung aus 
der Familien beziehung oder deren 
Klärung. 

Auf Basis des christlichen 
Menschenbildes erreichen wir 
das mit differenzierten und flexiblen 
Angeboten an Hilfeformen.

Unser Verständnis 

Im gemeinsamen Miteinander 
möchten wir die Beziehungs-
fähigkeit, Selbstständigkeit und 
Mündigkeit stärken. 

Denn ein gestärkter, selbstbe-
wusster junger Mensch meistert 
seinen Alltag einfacher und unbe-
schwerter. 

Auf dem Weg dorthin stehen die 
Wiedereingliederung in die Familie, 
das Erlernen eines verantwortungs- 
bewussten Umgangs mit Selbst-
ständigkeit sowie das Erreichen 
des individuellen Ausbildungszieles 
im Vordergrund. 

Als Erziehungshilfezentrum bieten 
wir ein Umfeld, das die dazu nötige 
Geborgenheit gewährleistet. 

Unser Ziel

Der feste Platz innerhalb 
der Wohngruppe stärkt 
die Jugendlichen in der 
Gemeinschaft wie auch als 
Individuen. 

Ein Mitbestimmungsrecht bei 
internen Abläufen und relevanten 
Entscheidungen, die die Einrichtung 
betreffen, setzt diese Entwicklung 
fort. 

Es macht Spaß, zu feiern, 
Ausflüge zu machen, in der 
Gruppe zu leben und 
Gemeinsamkeit zu erleben. 

Dieser geschützte Raum macht 
soziales Lernen sowie die eigen-
ständige Gestal tung des individu-
ellen Alltags selbstverständlich.

Unser Handeln


